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Vorstand 
 
Präsident Stefan Gehri 
 
Vize Präsident Roland Hügli 
Schützenmeister 
 
Sekretär Andreas Steinmann 
 
Schiesssekretär Beat Wenger 
Anlagewart 
 
Kassierin Sonja Garius 
Munitionsverkäuferin 
 
Hauptschützenmeister Martin Wenger 
 
Schützenmeister Andreas Bangerter 
 Rudolf Jau 
 Thomas Kocher 
 Hans Steiner 
 Michael Zwygart 
 
Munitionsverkäufer: Schütz Bernhard 
 
 

Ehrenmitglieder 
 
Hans Egli Schopf 6197 Schangnau 
Walter Friedli Stöckliweg 2 3267 Seedorf 
Paul Gehri Käsereiweg 4 3273 Kappelen 
Christian Grossen Chüsseberg 28 3267 Seedorf 
Walter Heimberg Chasseralweg 2 3268 Lobsigen 
Ernst Hofmann Bachmatte 2 3266 Wiler 
Kurt Hügli Bernstrasse 84 3267 Seedorf 
Roland Hügli Lyss-Strasse 2 3267 Seedorf 
Felix Kocher Baggwilgraben 52 3267 Seedorf 
Thomas Kocher Leiernstrasse 31 3054 Schüpfen 
Alfred Lüthi Käsereistrasse 1 3268 Lobsigen 
Andreas Roth Weltpoststrasse 10/121 3015 Bern 
Heinz Schwab Eggenweg 12 3268 Lobsigen 
Manfred Schwab Birkenweg 2 3267 Seedorf 
Markus Stebler Volzweg 7 3270 Aarberg 
Hanspeter Streit Amselweg 7 3267 Seedorf 
Martin Wenger Untere Rebhalde 11 3268 Lobsigen 
Peter Wymann Unterdorf 23 3267 Seedorf 
Ulrich Wyss Waldhöheweg 10 3267 Seedorf 
Peter Zimmermann Flüeliweg 4 3267 Seedorf 
 
 



Sehr geehrte Ehrenmitglieder und Veteranen 
Werte Schützenkameradinnen und Schützenkameraden 
 
 
So wie ich den letztjährigen Jahresbericht begann, muss ich auch dieses Jahr mit dem 
Hinweis beginnen, „…Vereinsjahr der Löhrschützen Seedorf-Lobsigen gehört der 
Vergangenheit an und wurde vor allem durch Covid-19 geprägt“. 
 
 
Die Covid-19 Pandemie hat dazu geführt, dass bis Ende Juli, von denen auf dem 
Tätigkeitsprogramm aufgeführten Gruppenschiessen, alle abgesagt wurden. Auch die 
Durchführung des 60. Chutzenschiessen, des Lottomatches und des Bärzelistagsschiessen 
fielen der Pandemie zum Opfer. 
 
 
Am 13. März konnten wir auf allen 10 Scheiben, mit den Trainings und den in unserem 
Stand geschossenen Wettkämpfen, in die Saison starten. Leider musste die Schützenstube 
bis Ende Mai geschlossen bleiben. Dabei kam der gesellige Teil während den drei Monaten 
etwas zu kurz. Erfreulich ist vor allem der Umstand, dass es in unseren Reihen keinen 
Covid-Fall gab, der zu einer Nachverfolgung und Quarantäne innerhalb des Vereins geführt 
hat. Natürlich hatten wir diesbezüglich Glück. Wir haben aber auch gelernt, damit 
umzugehen, ohne in Hysterie zu verfallen. 
 
 
Das Eidgenössische Schützenfest Luzern 2020 wird in die Geschichte eingehen. Nach der 
Verschiebung des Anlasses um ein Jahr, hat das OK im April 2021 entschieden, dass das 
Eidgenössische dezentral auf den Heimständen durchgeführt werden soll. Diese 
Durchführungsart ist seit Bestehen des Eidgenössischen einmalig. 
Nebst dem, dass das Gesellige und das Gesellschaftliche um diesen Anlass verloren ging, 
wurde die Durchführung und Verantwortung einfach auf die Vereine abgeschoben und dies 
bei einer minimalen Entschädigung. 
Die Abrechnung und der Gabenbezug fanden anlässlich der Schützenfestwoche in der 
Messe Luzern im Oktober statt. 
Von den 23 Schützinnen und 
Schützen, welche am Eidg. 
Schützenfest teilgenommen 
haben, reisten am Freitag, 15. 
Oktober deren 8 Schützen mit 
einem Kleinbus an das Absenden. 
Der Entscheid, das Absenden am 
Freitagnachmittag zu besuchen, 
hat sich sehr bewährt. So konnten 
wir ohne Wartezeit direkt bis zum 
Abrechnungsschalter vorgehen 
und die erreichten Auszeichnungen 
sofort beziehen. 
Dies hat uns die Möglichkeit 
gegeben, dass wir das Gesellige 
und das Gesellschaftliche, welches 
bei der zentralen Durchführung verloren ging, ausgibt bei Speis und Trank nachholen 
konnten.  
Ein grosser Dank geht an unser Chauffeur Roland Hügli, welcher uns nach dem Absenden 
heil nach Hause gebracht hat. 



Verwaltungstätigkeit 
 
Aus Pandemiegründen wurden im Berichtsjahr nur vier Vorstandssitzungen durchgeführt. 
Die Hauptversammlung wurde vom März auf den 25. Juni 2021 verschoben. Um die nötigen 
Abstände zu gewährleisten, wurde diese im Chutzenzelt beim Schützenhaus abgehalten. 
 
Alle notwendigen Informationen, welche euch durch das Schützenjahr führen, sowie die 
Ranglisten von besuchten Anlässen, findet ihr auf unserer Homepage 

www.loehrschuetzen.ch 
 

Vielen Dank an unseren Webmaster Steinmann Andreas für den Unterhalt und die immer 
wieder prompte Aktualisierung der Homepage. 
 
 

Mitgliederbestand am 31.12.2021 
 
 138 Mitglieder, davon 
 87 Aktivmitglieder, davon 
 20 Ehrenmitglieder 
 
Trotz den Einschränkungen in der Pandemie, hat der Mitgliederbestand im Jahr 2021 um 
13 Mitglieder zugenommen. Dies ist sicher auch darauf zurückzuführen, dass sieben 
Mitglieder von der Schützengesellschaft Wiler zu uns gestossen sind. 
 
 

Rückblick auf das Schützenjahr 2021 
 
Der Schiessbetrieb konnte auch im vergangenen Jahr ohne Unfall abgeschlossen werden. 
Ein Dankeschön allen Beteiligten für die gute Waffenhandhabung und Disziplin. Ein 
besonderer Dank geht an die Schützenmeister für ihre Aufmerksamkeit. 
 
Turnusgemäss fanden im Berichtsjahr das Einzelwettschiessen und das Feldschiessen in 
unserem Stand statt. Als Neuerung und zur Förderung des Wettkampfgeistes während dem 
Training, wurde im Jahr 2021 zum ersten mal die Trainingsmeisterschaft durchgeführt. 
 
Von den im Tätigkeitsprogramm geplanten 56 Anlässen, mussten wegen Corona Total 20 
Anlässe abgesagt werden. Unter diese Anlässe, vielen leider auch diejenige, welche durch 
uns organisiert wurden. In einem Rückblick möchte ich die verbliebenen Anlässe noch 
einmal in Erinnerung rufen. 
 

• Gruppenschiessen 
An den verbliebenen 20 Gruppenschiessen, beteiligten sich bis zu drei Gruppen mit 
durchschnittlichen Gruppenresultaten, aber guten Einzelresultaten. 
o Mit der Beendigung der dritten Corona-Welle, konnten wir mit dem Schlossbein-

deckelischiessen in Mühleberg am 06. August das erste Gruppenschiessen 
bestreiten. Die Gruppen erreichten den 20, 23. und 26. Schlussrang. Die höchsten 
Einzelresultate schossen, Gehri Stefan 137 P. Kocher Felix 136 P. und Scheurer 
Heinz 134 P. 

o Am Bärewirts Töchterli-Schiessen erreichte die Gruppe Seebär mit 443 P. den 26. 
Schlussrang. Die besten Einzelresultate schossen, Kocher Felix und Kocher 
Thomas mit je 93 P. 



o Am gleichen Tag erreichte die Gruppe Seebär am Jubiläumsschiessen Signau 
Mutten den 28. Rang mit 438 P. Beste Einzelresultate mit 93 P. Felix und mit 92 P. 
Thomas. 

o Wie alle Jahre fand am 14. August das Grimselschiessen statt. Bei dem von 
handgezeigten Schiessen, waren wir vom Pech verfolgt. Bei einer Serie von 5, 5, 5, 
4, 4, 0 (nicht auf der Scheibe), ist es schwer zu glauben, dass da nicht zwei Schüsse 
in gleichen «Loch» waren! Dementsprechend kam die Gruppe Seebär nur auf den 
16. Rang. Mit 45 P. konnte Kocher Thomas auf dem 19. Rang noch einen 
Lorbeerkranz, von der Ehrendame, in Empfang nehmen. Die Gewinner der 
Gruppenpreise, ein Kristall auf einem Holzsockel mit einem Soldaten, waren für die 
Gruppe Seebär Bangerter Andreas und für die Gruppe Feusechäuer Wenger Beat. 

o Am Freundschaftsschiessen in Belp erreichte die Gruppe Seebär den 17. 
Schlussrang. Die höchsten Einzelresultate schossen mit 94 P. Kocher Thomas und 
mit je 91 P. Roth Andreas und Kocher Felix. 

o Das Nachtschiessen in Kriechenwil hatte es in sich, mussten wir doch wegen einem 
Stromausfall über eine Stunde warten, bis wir das Programm absolvieren konnten. 
Die Gruppe Seebär erreichte den 7. Rang, die Gruppe Chutzen den 11. Rang und 
die Gruppe Löhr den 17. Rang. Mit 443 P. klassierte sich Schlatter Fritz bei den 
Vertanen auf dem 3. Rang. Wymann Sandro schoss 440 P. und Scheurer Heinz. 
409 P. 

Weitere Gruppenresultate und Einzelresultate können der Homepage entnommen 
werden. 

• Veteranen 
Mit den Veteranen der ehemaligen Schützengesellschaft Wiler, konnten die Veteranen 
mit vier Gruppen in den Cup starten. Wegen der besonderen Situation wurden die drei 
Runden in den Heimständen ausgetragen. Die Gruppe Seebär qualifizierten sich mit 
377 P. für die zweite Runde, FS Lüscherz erreichten 347 P. Die Gruppe Chutze 2 konnte 
sich mit 348 P. ebenfalls für die zweite Runde qualifizieren (SG Siselen 336 P.). Für die 
Gruppen Chutze 1 und Eichi bedeutete die erste Runde leider schon das aus. Für die 
dritte Runde qualifizierte sich leider nur noch die Gruppe Seebär mit 368 P. gegen die 
Gruppe Aarebord von Walperswil (356 P.).In der dritten Runde musste die Gruppe 
Seebär gegen die Gruppe Minger von Schüpfen antreten. Mit 374 P. qualifiziert sich die 
Gruppe Seebär für die Endausscheidung des Landesteil Seeland. Die Gruppe Minger 
von Schüpfen schossen 369 P. An der Endausscheidung, wo jeder Schütze das 
Programm zweimal absolvieren musste, hatte die Gruppe etwas Pech. Mit einem Punkt 
Rückstand, erreichten sie den 3. Schlussrang. Die beiden ersten Gruppen qualifizierten 
sich für den Kantonalfinal. 

An der Heimrunde der Seeländischen Veteranen-Meisterschaft qualifizierten sich in der 
Kat. D mit 96 P. Kocher Felix und mit 95 P. Kocher Thomas, sowie in der Kat. E. mit 93 
P. Schlatter Fritz für den Final. Am Final, welcher in Aarberg ausgetragen wurde, schoss 
Kocher Felix sehr gute 186 P. Mit diesem Resultat belegte er den 1. Rang und wurde 
Seelandmeister in der Kat. D. HERZLICHE GRATULATION!! 

An der Heimrunde der schweizerischen Veteranen-Einzelmeisterschaft klassierten sich 
im Seeland, in der Kat. D vier Löhrschützen unter den ersten 20 Rängen. Im 4. Rang 
Scheurer Heinz, 9. Rang Kocher Felix, 11. Rang Schütz Bernhard und im 17. Rang 
Kocher Thomas. In der Kat. E belegte Schlatter Fritz den 5. Rang und Schwab Manfred 
den 13. Rang. 

Einen grossen Dank geht an unseren Veteranen-Obmann, für seine geleistete Arbeit zu 
Gunsten der Veteranen. Kocher Felix vielen Dank!! 

 

 



• Vereinsstich Löhrschützen 
Beim Vereinsstich, welcher ab der ersten Übung bis zum 31. August geschossen 
werden konnte, haben Total 25 Schützinnen und Schützen teilgenommen. Die 
Auszeichnung mit 80 und mehr Punkte, erreichten 22 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Im Weiteren, konnten an die ersten fünf Schützen, eine Zusatzauszeichnung 
abgegeben werden. 

Resultate: 1. Wymann Sandro 98 P 
 2. Kocher Felix 96 P 
 3. Wenger Beat 94 P 
 4. Kocher Thomas 92 P 
 5. Schütz Bernhard 90 P 

• Trainingsmeisterschaft 
Die neu eingeführte Meisterschaft, kann ab Saisonbeginn bis zum 31. August an den 
für die Trainingsmeisterschaft publizierten Daten geschossen werden, pro Training nur 
einmal. Für die Rangierung werden die zehn besten Einzelresultate gewertet. Das 
eingeschossene Doppelgeld wird in Form von Munitionsgutscheinen an die Schützinnen 
und Schützen verteilt. Zusätzlich erhält an der Rangverkündigung, welche nach der 
letzten Übung stattfindet, jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer einen Imbiss. 
Gewonnen hat die Trainingsmeisterschaft 2021 Kocher Thomas mit 940 P. vor Kocher 
Felix mit 933 P. und Wymann Sandro mit 930 P. 

• Chutzenschiessen 
Das Chutzenschiessen musste wegen der unsicheren Lage, auch im Jahr 2021 
abgesagt werden. Am zweiten Samstag vom «offiziellen» Chutzenschiessen, 
absolvierten wir ein vereinsinternes Chutzenschiessen, welches für die Jahres-
meisterschaft gewertet wurde. Die besten Einzelresultate schossen, Schwab Manfred 
mit 39 P, Gehri Stefan und Wymann Sandro mit je 38 P, Scheurer Heinz, Hügli Roland 
und Steinmann Andreas mit je 37 P. 

• Feldschiessen 
Das Feldschiessen, welches im Berichtsjahr wieder in der Löhr durchgeführt wurde, 
konnte nach 2020 wieder termingerecht am 28. und 29. Mai durchgeführt werden. Total 
absolvierten 115 Schützinnen und Schützen das Feldschiessen in der Löhr, davon 
starteten 88 Schützinnen und Schützen unter dem Namen Löhrschützen. 
Mit 71 P. Kocher Thomas, 69 P. Scheurer Heinz, 68 P. Wymann Sandro und 66 P. 
Bangerter Andreas, klassierten sich 4 Löhrschützen innerhalb der ersten sechs Ränge. 

Den Schützenkönigsaustich gewann Wymann Sandro mit 70 P. vor Meister Franz 
(Schüpfen) mit 67 P. und Kocher Thomas mit 66 P. 

• Obligatorisches Programm 
Nach dem im Jahr 2020 die Schiesspflicht für die Angehörigen der Armee sistiert wurde, 
mussten die Armeeangehörigen im Berichtsjahr die ordentliche Schiesspflicht wieder 
erfüllen. Wegen der besonderen Lage wurde die Frist für die Bundesübungen bis auf 
den 30. September 2021 verlängert. Von dieser Verlängerung haben wir auch Gebrauch 
gemacht und unsere letzte obligatorische Bundesübung auf den 11. September 
angesetzt. Total haben wir an den zwei Bundesübungen 110 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer betreut (2019 = 85). Diese wurden wie immer von den Schützenmeistern 
fachmännisch gut betreut und schätzten die speditive administrative Abwicklung durch 
Garius Sonja und Wenger Beat. 
Die besten Resultate erreichten Kocher Thomas mit 82 P, Scheurer Heinz, Gehri Stefan, 
Wymann Sandro und Wüst Thomas mit je 81 P. 

 



• Internationales Fernschiessen Vancouver 
Auch im Jahr 2021 haben wir, wieder eine Wappenscheibe vom Fernschiessen 
Vancouver gewonnen. Mit einem Sektionsresultat von 93.242 P, konnten wir uns 
gegenüber dem Vorjahr um 1.272 P. verbessern. 
Das Fernschiessen Vancouver, welches zur Jahresmeisterschaft zählte, wurde von 27 
Schützinnen und Schützen geschossen. Von diesen 27 Teilnehmern, können 21 eine 
Auszeichnung an der Hauptversammlung entgegennehmen. 

Die höchsten Einzelresultate: 1. Scheurer Heinz 95 P 
 2. Kocher Thomas 94 P 
 3. Herrli Thomas 94 P 

• Eidgenössisches Schützenfest 
Am Samstag, 5. Juni machten sich 6 Schützen mit einem Kleinbus auf den Weg an das 
Eröffnungsschiessen. Anders als das allgemeine Schiessen, wurde dieses zentral in 
Emmen auf dem Schiessstand Hülsenmoos durchgeführt. Die geschossen Resultate 
waren mässig, Kocher Felix 237 P, Schlatter Fritz 233 P, Gehri Stefan 231 P, Hügli 
Roland 229 P, Kocher Thomas 223 P. und Schütz Bernhard 157 P. 

Das allgemeine Schiessen wurde wie bereits erwähnt, wegen der Pandemie auf den 
Heimständen am 19. Juni und 3. Juli durchgeführt. 23 Schützinnen und Schützen 
nahmen an diesem Anlass teil. Von den Löhrschützen wurden Total 1'309 Schuss auf 
unserem Stand geschossen. Bei 11 Pflichtresultaten betrug der Sektionsdurchschnitt 
89.905 Punkte. Als Auszeichnung konnten wir am Absenden, ein kleiner Glaspokal in 
Empfang nehmen. Der Vereinsstich gewann mit 92 Punkt Hügli Roland, er ist somit 
Gewinner des Sektionskristalls (Wanderpreis), herzliche Gratulation. Hinter Roland 
platzierte sich Steinmann Andreas mit 90 P. auf dem zweiten Rang. Die Gruppe 
Chutzen mit Michael, Felix, Thomas, Bernhard und Stefan erreichten mit 364 P. den 93. 
Schlussrang. Die Besten Einzelresultate: Zwygart Michael 77 P, Jau Rudolf und Kocher 
Felix je 75 P. im Gruppenstich; Kocher Felix 350 P. im Militär-Stich; Kocher Thomas 57 
P, Hügli Roland und Maurer Kocher Anna je 56 P. im Auszahlungsstich; Gehri Stefan 
57 P. im Serie-Stich; Kocher Felix und Kocher Thomas je 77 P. im Luzern-Stich; 
Schlatter Fritz klassierte sich im Ehrengaben-Stich mit 196 P. im 13. Rang, 
                                                 Herzliche Gratulation. 

• Freundschaftstreffen Fernmatch Seedorf Uri - Seedorf Bern 
Nach dem Freundschaftstreffen im Jahr 2020 bleibt die Glocke auch im Jahr 2021 in 
Seedorf Uri. Mit 27 Teilnehmern von unserem Verein, gegenüber 19 Teilnehmern von 
Seedorf Uri, führen wir zwar die Rangliste auf Seite der Teilnehmerzahl an, aber beim 
Schiesswettkampf sieht es leider für uns nicht so gut aus. 
Seedorf Uri erreichte einen Durchschnitt von 77.800 P. und die Löhrschützen einen 
Durchschnitt von 76.833 P.            Herzliche Gratulation an Seedorf-Uri! 

Die höchsten Einzelresultate: Seedorf-Uri:   Löhrschützen: 
 Gisler Bernhard 81 P Herrli Thomas 80 P 
 Zurfluh Wendelin 79 P Schlatter Fritz 80 P 
 Gamma Judith 78 P Jau Rudolf 78 P 
 Noser Werner 78 P Wymann Sandro 78 P 

• Schluss-Schiessen 
Am Schluss-Schiessen kamen wir mit 41 Schützinnen und Schützen wieder in die 
Reichweite der Teilnehmerzahl, wie vor der Pandemie. Auf das traditionelle Absenden 
haben wir, aus Rücksicht auf die ungeimpften, wie im vorderen Jahr verzichtet. Der 
Vorstand hat sich entschlossen, die Preisverteilung am 13. November vor dem Mittag 
bei Wurst und Bier durchzuführen. Die Gewinner der einzelnen Stiche, waren im Sau-
Stich Herrli Thomas mit 891 P. (hier gab der 10 Schuss die Entscheidung); im Sau-Stich 



der Jungschützen & Junioren gewann Hügli Jasmin mit 808 P; beim Mutschli-Stich 
führte Kocher Felix mit 77 P. die Rangliste an und beim Glücks-Stich hat Schütz 
Bernhard den ersten Platz erreicht. 

• Jahresmeisterschaft 
Mit der, an der Hauptversammlung beschlossen, Aufstockung der Stärkeklassen A1 von 
8 Teilnehmer auf 10 Teilnehmer, konnten wir bereits im März mit dem ersten Schiessen 
in die neue Jahresmeisterschaft starten. Total haben an der Jahresmeisterschaft 2021 
27 Schützinnen und Schützen teilgenommen (10 im A1 und 17 im A2) 
Die Jahresmeisterschaft hat in der Stärkeklasse A1 Kocher Thomas mit 666.24% vor 
Kocher Felix mit 664.49% und Hügli Roland mit 651.64% gewonnen. In der Stärkeklasse 
A2 rangierte sich Wymann Sandro mit 675.80% vor Scheurer Heinz mit 669.59% auf 
dem ersten Rang. 

 
 

Schlusswort 
Ein grosses Dankeschön geht an meine Vorstandsmitglieder. Ich freue mich, auch im 
kommenden Jahr, mit meinen erfahrenen und sehr pflichtbewussten Vorstandsmitgliedern 
zusammenarbeiten zu dürfen. Denn ohne die tatkräftige und bereitwillige Unterstützung 
durch den ganzen Vorstand wäre es unmöglich, die Aktivitäten reibungslos und unfallfrei 
durchzuführen. 
 
Ebenfalls danke ich allen Schützinnen und Schützen die sich in irgendeiner Form für die 
Belange unseres Vereins eingesetzt haben. 
 
Zum Schluss meines Berichts, hoffe ich, dass wir bald nicht mehr über Corona reden 
müssen. Zudem wünsche ich allen Schützenkameradinnen und Schützenkameraden vor 
allem gute Gesundheit, ein erfolgreiches, treffsicheres und unfallfreies 2022 und freue mich 
auf die weitere Zusammenarbeit mit Euch! 
 
 
 
 euer Präsident Stefan Gehri 


